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Wertequadrat
Wandel

Veränderung
Stabilität
Tradition

Positive Polarität

Erstarrung
Unbeweglichkeit

Negative Übertreibung

Permanente
Turbulenzen

Chaos

Negative Übertreibung

Negative Polarität
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Funktionsoptimierung versus
Musterwechsel

Welche Situation liegt vor? Reicht das Optimieren des 
Bestehenden (=Funktionsoptimierung) oder steht eine 
kreative Neuordnung an (=Prozessmusterwechsel)?
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Musterwechsel im Hochsprung



5

Funktionsoptimierung
Management von Stabilität
Analyse des Bestehenden, Beheben von Schwächen, 
Null-Fehlerziel -> Effizienz

Vision

Prozessmusterwechsel
Management von Instabilität

motivierende Vision, Szenarien,
Fehlerfreundlichkeit -> Innovation

Zeit

Druck

Rahmenbedingungen

Veränderungen gestalten

Irritation
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Emotionale Prozesse

100%

Entscheidung Bekanntmachung Einführung
Planung Realisierung

ZEIT

1. VORAHNUNG
Sorge

2. SCHOCK
Schreck

3. ABWEHR
Ärger

4. RATIONALE EINSICHT
Frustration

5. EMOTIONALE AKZEPTANZ
Trauer

6. ÖFFNUNG
Neugier, Enthusiasmus

7. INTEGRATION
Selbstvertrauen

Produktivitätsverlust

Produktivitätsgewinn
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Ihr Interesse.


